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Vorwort 
In Zeiten  rigoros verkürzter öffentlicher Mittel wird privatem und ehrenamtlichem 
Engagement  wieder  ein  höherer  Stellenwert  beigelegt.  Dies  zieht  sich  durch  alle  
Lebensbereiche  –  vom  Gesundheits‐  und  Sozialwesen  über  Freizeit‐,  Kultur‐  und 
Sporteinrichtungen, Natur‐ und Umweltschutz bis hin zu Aktivitäten im Bereich der 
Nachbarschaftshilfe oder Unterstützungstätigkeiten im Alltag. Dabei rücken Kriterien 
wie  Effektivität,  Effizienz  und Wirtschaftlichkeit  auch  bei  Non  Profit  Unternehmen 
zunehmend  in  den Vordergrund des Handelns.  Zudem wird Engagement  im Dienst 
der  Allgemeinheit  auch  steuerlich  durch  den  Gesetzgeber  belohnt.  Gemeinnützige 
Organisationen  genießen  zahlreiche  steuerliche  Privilegien. Wer  allerdings  den  ge‐
meinnützigen Status erlangen und anschließend aufrechterhalten will, muss die mit‐
unter komplexen steuerlichen Spielregeln beachten. 

Das  vorliegende  Werk  gibt  Ihnen  einen  Überblick  über  die  häufigsten  Irrtümer,  
denen Non Profit Organisationen unterliegen. Es werden dabei die möglichen Rechts‐
formen sowie die Besonderheiten in den Statuten dargestellt und auf Haftungsfragen 
der  Leitungsorgane  und  Funktionäre  eingegangen.  Sie  finden  auch  einen Überblick 
über  die Rechnungslegung  und Prüfung  von Non Profit  Organisationen  sowie  über 
die steuerlichen Besonderheiten. Ebenso werden die Behandlung der von einer Non 
Profit  Organisation  erhaltenen Tätigkeitsvergütung  und Aufwandsentschädigungen, 
die Auswirkungen der DSGVO, des WiEReG sowie der automatisierten Spendenmel‐
dung für Non Profit Organisationen erläutert. Abschließend wird ein Überblick über 
die Vorteilhaftigkeit von Non Profit Organisationen gewährt. 

Die Überarbeitung der 1. Auflage des vorliegenden Werks ist in den Augen der Auto‐
ren aus zwei Gründen erforderlich geworden. Einerseits ist die Neuauflage der Tatsa‐
che geschuldet, dass die Finanzverwaltung nun vermehrt die Prüfung von Non Profit 
Organisationen  in  ihren Fokus rückt. Die Auswirkungen einer solchen Abgabenprü‐
fung  für  die  betroffenen  Organisationen  können  im  Einzelfall  gravierend  sein,  da 
bspw  Statuten  nicht  rückwirkend  saniert werden  können  und  durch  eine  allfällige 
Feststellung, dass von vorneherein keine steuerliche Begünstigung iSd §§ 34 ff BAO 
gegeben war, im Einzelfall beträchtliche (periodenübergreifende) Steuernachzahlun‐
gen die Folge sein können. Diese können die betroffene Organisation an die Grenze 
ihrer finanziellen Leistungsfähigkeit führen. Gerade deshalb ist eine den gemeinnüt‐
zigen Vorschriften entsprechende Rechtsgrundlage (Statuten, Satzung, Stiftungsbrief, 
Gesellschaftsvertrag) ebenso wie eine in Übereinstimmung mit der Rechtsgrundlage 
„tatsächliche Geschäftsführung“ unerlässlich, um allfälligen negativen Konsequenzen 
einer Abgabenprüfung vorzubeugen. 

Andererseits  sind  seit  der  1.  Auflage  etliche  gesetzliche  und  sonstige  Änderun‐
gen/Neuerungen – wie zB das Gemeinnützigkeitsgesetz 2015 – in Kraft getreten, de‐
nen durch die Überarbeitung Rechnung getragen wurde. So werden bspw der neuen 
verpflichtenden Spendenmeldung durch spendenempfangende Organisationen, dem 

"Gemeinnützige Organisationen in der Praxis" 2. Auflage April 2019

© dbv-Verlag, Graz



    5
 

Wirtschaftlichen  Eigentümer  Registergesetz,  oder  auch  der  Datenschutzgrundver‐
ordnung jeweils eigene Kapitel gewidmet, in denen insbesondere auf die Auswirkung 
der  jeweiligen  Regelungen  auf  Non  Profit  Organisationen  eingegangen  wird.  Im  
Bereich der Rechnungslegung sind durch das RÄG 2014 einige Neuerungen in Kraft 
getreten. Darüber hinaus wurde die Verpflichtung zur Verwendung einer Registrier‐
kasse,  die  Einzelaufzeichnungs‐  und Belegerteilungspflicht  unter  bestimmten Gege‐
benheiten  eingeführt.  Weiters  wurden  die  Vereinsrichtlinien  mit  dem  Wartungs‐
erlass  2017  aktualisiert,  welche  nicht  nur  für  Vereine,  sondern  für  sämtliche  Non 
Profit  Organisationen  von Bedeutung  sind.  Zusätzlich wurden Regelungen  von  den 
Vereinsrichtlinien  in  den  österreichischen  Rechtsbestand  überführt,  so  sieht  bspw 
§ 45 Abs 1a BAO nun eine gesetzliche Bestimmung betreffend gesellige Veranstaltun‐
gen vor. Auch  im Bereich der Stellungnahmen/Fachgutachten  ist es zu Neuerungen 
gekommen,  so  wurde  bspw  die  AFRAC  Stellungnahme  25  erlassen,  welche  Einzel‐
fragen zur Rechnungslegung von Privatstiftungen behandelt. 

 

Wien, im April 2019  Die Autoren 
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